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1. Definition – Transnationale Unternehmen (TNCs)

• über mehrere Staaten verteiltes Unternehmen

• mehrere Geschäftsbereiche (Handel, Vertrieb, 

Herstellung, etc.) außerhalb des Heimatlandes

•Strategische Unternehmensplanung weltweit 

ausgerichtet

• Aktuell: rund 80.000 TNCs mit mehr als 900.000 

Tochtergesellschaften

• dzt. Mehrzahl hat Sitz in USA, EU oder Japan
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1. Definition – Transnationale Unternehmen (TNCs)

Konsolidierung des 
Saatgutmarktes zw. 1996 
und 2013 
&
Verbindungen zwischen
den dominierenden 
Unternehmen. 

Kauf oder Beteiligung an 
über 300 Unternehmen in 
diesem Zeitraum
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2. Die Macht der Konzerne – ein paar Daten



2. Die Macht der Konzerne – ein paar Daten

37 der 100 größten 
Ökonomien sind 
TNCs



2. Die Macht der Konzerne – ein paar Daten
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3. Warum ist das ein Problem?

?



3. Warum ist das ein Problem? Wer beherrscht….Bsp: Essen

Und wie sieht es aus mit z.B. Internet, Telekommunikation, 

Medikamenten etc….



3. Warum ist das ein Problem?

• Menschenrechtsver-

letzungen, 

• Missachtung von 

Umweltgesetzen,

• Korruption & 

Bestechung stehen

auf der 

Tagesordnung



3. Warum ist das ein Problem?

Wer hat welchen 

Einfluss auf 

Gesetze und 

Spielregeln?

Wessen 

Interessen 

werden gehört?



3. Warum ist das ein Problem? Bsp. Handelspolitik
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3. Warum ist das ein Problem? – Bsp Handelspolitik



3. Warum ist das ein Problem? – Bsp. Finanzmärkte

Welche Regeln 

wurden seit 

2007 

verabschiedet

? 

Was passiert 

gerade mit der 

Finanztrans-

aktionssteuer?



3. Warum ist das ein Problem? – Beispiel Steuersystem

Seit 70er Jahren: 

- Steuern auf 

Vermögen gesunken 

oder abgeschafft

- Unternehmens-

steuern verringert
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3. Warum ist das ein Problem?

„Wir können in diesem Land entweder eine Demokratie haben 

oder wir können großen Wohlstand haben, der in den Händen 

weniger konzentriert liegt, aber wir können nicht beides haben.“ 

Louis �D. Brandeis, Richter am Obersten Gerichtshof der USA von 

1916 - 1939



4. Was tun dagegen?

 Umfassendes und verpflichtendes

Lobbying-Register

EU-weites Netzwerk for Lobbying Transparenz
www.alter-eu.org



4. Was tun dagegen?

 Das Drehtür-Problem beenden – Cooling-off 

Perioden 
 mindestens drei Jahre für EU Kommissare

 Zwei Jahre für hohe EU-Beamte

 Ev. Auch für ParlamentarierInnen?



4. Was tun dagegen?

Daniel Guéguen’s latest work ‘Reshaping European Lobbying‘

 Demokratische, transparente Prozesse – u.a. 

Offenlegung von Dokumenten, Anhörungen, aktive 

Rollen für Parlamente auf allen Ebenen

 Balancierte ExpertInnengruppen



4. Was tun dagegen?

 Rechtlich verbindliche Regeln für Konzerne auf UN Ebene –

z.B. um Menschenrechtsverletzungen einzuklagen

 Un-Gerichtshof um gegen “Corporate Crime” vorgehen zu 

können

www.stopcorporateimpunity.org
Globale Kampagne – mehr als 50 
Organisationen

http://www.stopcorporateimpunity.org


4. Was tun dagegen? Offene Fragen

Wie können wir Konzerne verkleinern?

Wie groß sollen transnational agierende Konzerne 

maximal werden dürfen?

Was für ein Kartellrecht braucht es, um zu große/zu 

mächtige ökonomische Strukturen zu verhindern?

Welche demokratischen Strukturen und Prozesse 

können die Macht von Konzernen beschränken?

Sollen TNCs bzw. Konzerne überhaupt am 

politischen Prozess teilnehmen dürfen?



4. Was tun dagegen? 



Herzlichen Dank!

www.attac.at

alexandra.strickner@attac.at

http://www.attac.at/
mailto:alexandra.strickner@attac.at

